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bel' ftriegsmarige 13er[in W35, ben 30.0ktober 1940 
!t!rp1tlufer 72-76. 
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, Lieber Boehm 

Ich habe hr.ler noch Ihren freundlichen Brief vom 
9.1D.zu beantworten,was sich durch meine lingere Abwesenheit 
von Berlin hinausgezögert hat. Ich hOffe,daß Sie gelegentlich 
Ihres Urlaubs einmal mündlich mit mir verhandeln können,damit 
wir alle wichtigen Fragen besprechen können. 

Bezüglich der Personalfr~ge habe ich Admiral 
,Warzecha beauftragt,Ihnen noch einr.lal die einzelnen Schwierig­

keiten darzulegen und habe seinen Bericht gelesen. Es ist jetzt ,- I 

. ~o,daß wir die neuen Zerstörer und die fertigge8t~llten Schiffe 

aus Mangel e.n Person2.1 nicht in :Dienst stellen könYlen,sodaß wir 
im Laufe der nächsten Uonate ~eitere8 Pe~son~l aus der Klisten~ 
v'erteidigung herausziehen müssen. Ich habe angeordne t, dA.ß dieses' 
• j 

-mit der größten Behutsamkeit,geschieht. Ich bin mir auch ~arUber 

f 
klar, da!3- die' Engl~inder ,~':ie err;;;.rtet, offensiver gegen die nor-

" . wegische KÜste" vo-rgehen und wei ter vorgehen werden. Ich hnb e 

. \daher angRorclnet, daß laufend Seestrei tkräfte (S-Boote, Torpedo­

boote,Zerstörer,kleine Kreuzer) in den norwegischen Gewässern 

I 

.. 
operieren sOllen,danit die EnglUndpr nic~t glauben,sie könnten 
unbesch~dig~ ihre Vorstöße machen. Ihre Forderung bezUglieh 

Minensuch~r,Vorpo8tenboote usw.habe·ich zuniichst'an den GrUTIDen-

be::."ehlshe.1Jer Hord eec;-eben und dieroem' Ditgetpilt,d2.B die Siche­

rung der norwegischen Tr-msporte und der UorwegenkUste in Zukunfi 
seine Hauptaufgabe sei. Sollte er Ihre Forderung nicht voll er- ! 
füllen können, so habe ich mir wei tere Maßnahillen vorbehal tfm. 

:Der 

1 • 
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Der Fortschritt der Küstenbefestigung hat mich sehr befrie- '. 

digt. Hoffentlich Yierden nun. b:is Jahresende auch die neuen 13: 
Batterien gefechtsbereit. 

I Politisch habe ich den Eindruck,daß die Quislirig-Leui 
I. . . ___ "'"' ....... ..-.-.,...,~_. "",_ .• _ I immer noch nicht loyal von den deutschen Stellen unterstützt I 'ii;~den:""j)r~~te-~lb~'sf;~tron'~~;~~~~-':Jf~;;:~;--'b-;;i~ht;t~rt~d;~~h-;f;~n 
(m~tw~s kÜTI2tlich gef3tellt. Soweit ich 'unterrichtet bin,hat 

--... ....... _ ..... -_._-- . 
. (I der Ptihrer Quisling gecenüber für die endgUl tiCe Reeelung eine 
. ~ norv.regi;;che W;hrr:la~ht zugesi~hert:'Ub;;Ei~;'elheiten ist dabei 

noch1fe"iileswegs.' en tschiecrenün'cr''''i'~h könnte mir VOrs teIlen, daß 

auc~ eine gewisse Marine,die nach unseren Grundstitzen nufzubau 

) 'jlWäre,dabei eine Rolle spielt. Ich glaube~daß Sie beruhieende 

! I Berne rkuui[;;;;:: in die S 81' Ri eh tung r~!ß .. ,§;~I';!,!:~]ler,.i~"._ ~)men ~~';;" 
, I ten Herren machen können. Ich würde es sehr begriißen, \7enn ein 

·1 .. __ .... !.c <q4 .. ~i:-o'-~~ ... ~~,.~ . 

. , ::~~e~o;:~~z:n;i::;!~!~ t;;;::r:~~~i~~: :!; :~:~c~:, ::~ :~li-

. r lTorwecen~·de·r·"\7~h;machtb·~!.~~~~~~~~r ein Seeoffizi~r sein müsste 

, Sollte sich eine Gelegenheit dazu ergeben,werde ich diesen 
Standpunk,t· energisch ,vE;rtreten. 

Ihren Gedanken,dem Kapit~n z.S.v.Muhl einen Orden zu ve 

sch8.ffen,h;.be ich aufgegriffen. Ich bitte,den Admir?l v.Fische 

eerede auch über ~ie innenpoli tischen Verhäl tnisse und unsere 

Stellung zum \.'ehrmnchtcefehlshRber eingehend zu unterricht~n, 
namit in Ihrer Abyresenheit alles klar geht. Alles vleitere 
mündlich bei I,hrer, An'llesenhei t h,ier. •• 

!H t herzlic.hen Grüssen und besten. Wünschen für Gute 
Erholung 

.:.. J 

Ihr getreuer , 

.~4% 

( .. , 

),' '! 

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistorie, 2014

SNO




